
Ganz Wehmut bin ich

Ganz Wehmut bin ich, ganz Gebilde 

der Trauer in der stillen Nacht 

die endlich mir den Trost der Milde 

ins aufgewühlte Herz gebracht

Noch reiht sich seufzend Klag an Klage 

in Perlentränen vor mich hin 

wenn ich mein Herz im Weh befrage 

nach unsres Liebens letztem Sinn

Und scheidet uns im Unterscheiden 

sovieles noch im Strom der Zeit 

wird uns der Himmel Einheit zeigen 

im lichten Meer der Ewigkeit 
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